
Beantragung eines P-Seminars am Max-Born-Gymnasium 23/24 

 

Lehrkraft: Frau Stößlein Leitfach: Evangelische Religionslehre 

Projektthema: Fair und Nachhaltig 

Kurzbeschreibung des Projekts (unter Bezugnahme auf die Methoden des Projektmanagements): 

Zunächst erarbeiten die Seminarteilnehmer:innen  mithilfe von Fachliteratur und Expertengesprächen fachliche 

Kompetenzen zu den Themen Fairtrade und Nachhaltigkeit. Hierbei liegt der Schwerpunkt darauf, Themen und 

Fragestellung aufzugreifen, die in der Schule zum Tragen kommen (beispielsweise Müllkonzept, Umgang mit 

Energie, Richtlinien für Feste und Veranstaltungen unter den Gesichtspunkten Fair und Nachhaltig, Verankerung 

der Themen im Alltag der Schüler:innen). Die Seminarteilnehmer:innen einigen sich auf ein Projekt, welches sie 

gemeinsam planen und durchführen. 

U.a. konkretisieren sie das Projektziel (Zielgruppe, Größe, Themen, Format etc.), definieren Arbeitspakete, legen 

Meilensteine fest, bilden Arbeitsgruppen, einigen sich auf Zuständigkeiten, bestimmen Kommunikationswege 

und überprüfen dabei regelmäßig den Projektfortschritt. 

Eine Evaluation des Projekts rundet das P-Seminar ab. 

Umsetzung der beruflichen Orientierung: 

• Reflexion der eigenen Stärken und Interessen anhand von Persönlichkeitsmodellen bei verschiedenen 

Tätigkeiten im Rahmen der Projektarbeit 

• Recherche ausgewählter Studiengänge, Berufsfelder und berufsbezogener Entwicklungsmöglichkeiten im 

Projektzusammenhang  

• Individuelle Beratungsgespräche unter Berücksichtigung der persönlichen Fortschritte im Prozess der 

beruflichen Orientierung 

Mögliche Studiengänge bzw. Berufsfelder (mind. 3): 

Nachhaltigkeitsmanagment, Wirtschaftspsychologie, Umweltschutz, Sozialwirtschaft, soziale Arbeit 

Art und Anzahl der Leistungserhebungen: 

1. kLN:  Kompetenzen im Bereich der Projektarbeit anhand von individuellen Projektbeiträgen (z.B. 

Rechercheergebnisse, Definition und Erledigung von Arbeitspaketen, Zeitplanung, Zwischenpräsentationen, 

Portfolio) 

2. kLN:  Kompetenzen im Bereich der beruflichen Orientierung (z.B. Vorstellung und Bewertung von 

Persönlichkeitsmodellen, Erarbeitung möglicher Berufsfelder bzw. Studiengänge im Projektzusammenhang, 

Portfolio) 

Mögliche externe Partner sowie deren Rolle im Projekt: 

• Fair Handelshaus Bayern: fachliche Informationen, Unterstützung bei Suche nach Referent:innen und 

bei der Durchführung des Projekts 

• Verbraucherzentrale Bayern: fachliche Informationen, Unterstützung bei Suche nach Referent:innen 

und bei der Durchführung des Projekts  

Voraussichtlich notwendige Sach- und Finanzmittel: 
 

Dies lässt sich zu diesem Zeitpunkt noch nicht sagen, da das Projekt von den Seminarteilnehmer:innen 

gemeinsam gewählt wird.   

 

Voraussetzungen/erforderliche Sprachkenntnisse: 

 

Das P-Seminar steht allen Schüler:innen offen, unabhängig davon, ob sie den ev./kath. Religionsunterricht oder 

den Ethikunterricht besuchen. Ebenso spielen Ausbildungsrichtung und Sprachenfolge keine Rolle. 
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